
[bookmark: _Hlk140842016]Fragaria vesca, Wald-Erdbeere 
[Rosaceae, Rosengewächse]

[image: Ein Bild, das Blume, Pflanze, draußen, Blütenblatt enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]   [image: Ein Bild, das draußen, Wirbellose, Insekt, Pflanze enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]       

Merkmale: Dieser ausdauernde Hemikryptophyt erreicht eine Höhe von 5-15(23) cm und bildet lange oberirdische Ausläufer.
Der Stängel ist behaart. Die langgestielten, 3-teiligen Blätter setzen sich aus verkehrt- eiförmigen, ungestielten Teilblättern zusammen. Der Blattrand ist gezähnt.
Der doldige Blütenstand besteht aus weißen, zwittrigen Blüten, welche auf, aufwärts anliegenden, behaarten Blütenstielen sitzen.
Die Frucht ist eine rote Sammelnussfrucht, pflückt man diese bleibt der Kelch zurück.
Ökologie: Fragaria vesca kommt in lichten, nicht zu trockenen Laub- und Nadelwäldern, Waldschlägen und an Waldrändern vor.
Blütezeit: April-Mai (September)
Höhenstufe: collin bis montan (subalpin)
Rote Liste Nordtirol1: LC
Rote Liste Osttirol1: LC
Rote Liste Österreich2: LC
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